
Wir sind auf Ihre Hilfe 
angewiesen!
Bitte spenden Sie für diese Arbeit. Der Trägerverein 
»Danken.Feiern.Beten e.V.« ist gemeinnützig, Spenden­
bescheinigungen werden erstellt. Für eine Spenden­
bescheinigung geben Sie bitte Ihre Adresse an.
Spendenkonto: Danken.Feiern.Beten. e.V. 

IBAN: DE05 3506 0190 1570 6790 11
BIC: GENODED1DKD

Bestellmöglichkeit
 �Flyer »30 Jahre Wunder der Freiheit und Einheit«
 �Flyer »Gebetswanderung«

Zu Bestellen bei: Deutsche Evangelische Allianz 
c/o »Danken.Feiern.Beten.«
Kersten Rieder · Behrenstraße 73 · 10117 Berlin

 030 20621-359      office@3-oktober.de

Damit aus den vorgestellten Ideen eine deutschland­
weite Bewegung vieler Bürger und Bürgerinnen wird, 
laden wir Sie ein, sich zu beteiligen:
✔	 Planen und gestalten Sie Treffen mit Kerzen 

und Gebeten am 3. Oktober an Ihrem Ort.  
Oder pilgern Sie bei der Gebetswanderung mit.

✔	 Machen Sie Werbung mit diesem Flyer und 
mit dem zusätzlichen Einladungsflyer für die 
Gebetswanderung.

✔	 Besuchen Sie »www.3-Oktober.de« und  
                   �           Facebook 

 »DankenFeiernBeten« 

                              www.3-Oktober.de

Machen Sie mit! Zeitzeugen-Buch
 „Das Wunder der Freiheit und Einheit“

Eine geistliche Pilgerreise, die  
die Stationen des Umbruchs 
vom Tag der Grenzschließung 
zur Tschechoslowakei am 
3. Oktober 1989 bis zur 
Öffnung der Mauer am 
9. November in den Blick 
nimmt. Zeitzeugen und 
Verantwortliche aus Kirche, 
Gesellschaft und Politik 
beschreiben die Ereignisse. 
Ergänzt wird das Buch mit 
einem Vorwort von  
Dr.h.c. Wolfgang Thierse.

Die Neuauflage erscheint Mitte 2019 beim  
SCM-Hänssler-Verlag »www.scm-haenssler.de«

NeuE
überarbeitete
Auflage

Geschenk & 
Aufgabe

30 Jahre  Wunder der 
Freiheit und 

Einheit
www.3-Oktober.de

Beiratsmitglieder
Prinz Michael zu Salm-Salm  Leiter des Beirats  
Bernd Oettinghaus  Projektgruppenleiter 

Dr. Hans-Jürgen Abromeit  Bischof im Sprengel Mecklenburg und Pommern
Beate Beckmann-Zöller  Philosophin, Autorin  ·  Günther Beckstein  Minister­
präsident Bayern a.D.  ·  Friedemann Beyer  Gemeinschaft Moritzburger Diakone  
und Diakoninnen  ·  Harald Bretschneider  Oberlandeskirchenrat a.D. 
Veith Claesberg  EFG Wiedenest  ·  Johannes Czwalina  Berater
Marie-Luise Dött  MdB, Vorsitzende des Bundes katholischer Unternehmer 
Ulrich Eggers  Publizist, Verlagsleiter SCM  ·  Ralf Gotter  CVJM-Sachsen, Buchhändler
Hanna Haikal  Bischof der Antiochenisch-Orthodoxen Metropolie von Deutschland 
Uwe Heimowski  Beauftragter am Sitz des Deutschen Bundestages und der 
Bundesregierung  ·  Frank Heinrich  MdB  ·  Peter Heß  Superintendent GGE i.R.
Serafim Joantă   Rumänisch-Orthodoxer Erzbischof und Metropolit für Deutschland
Steffen Kern  Pfarrer, Journalist  ·  Ulrike Köhler  Jesusbruderschaft Kloster 
Volkenroda  ·  Hans Jörg Kopp  Generalsekretär des CVJM Deutschland
Horst Marquardt  Kongress christl. Führungskräfte, Idea  ·  Dietmar Plentz 
Bäckermeister  ·  Carsten Rentzing  Landesbischof der Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsens  ·  Lars Rohwer  MdL Sachsen  ·  Johannes Selle  MdB
Frieder Seidel  Concepcion SEIDEL ·  Frank Spatz  Generalsekretär Gnadauer Verband
Christoph Stiba  Generalsekretär Bund Ev. Freikirchlicher Gemeinden
Peter Straube  Rektor des kath. Bischof-Benno-Hauses  ·  Wolfgang Thierse 
ehem. Präsident des Deutschen Bundestages  ·  Heinrich Timmerevers 
kath. Bischof im Bistum Dresden-Meißen  ·  Ekkehart Vetter  Vorsitzender  
Ev. Allianz Deutschland  ·  Hans-Joachim Vieweger  Journalist
Roland Werner  Vorsitzender des deutschen Zweiges der Lausanner Bewegung

Veranstalter

  Um das Anliegen deutschlandweit 
bekannt zu machen und die unterschiedlichsten 
christlichen Akteure im Land zu vernetzen, hat 
sich 2017 die »Projektgruppe 3. Oktober 
Gott sei Dank – 30 Jahre Wunder der 
Freiheit und Einheit« neu gegründet und im 
Jahr 2018 der Beirat aus engagierten Personen 
aus Kirche, Gesellschaft, Wirtschaft und Politik.

»Projektgruppe 3. Oktober« 2019 / 2020

Bernd Oettinghaus  Projektleiter  »Runder Tisch Gebet« 
Suse Chmell  »Jugend mit einer Mission« Bad Blankenburg 
Michael Eggert  Pfarrer, Mitglied des geschäftsführenden 
Vorstandes der »Deutschen Ev. Allianz«
Astrid Eichler  Theologin, Autorin von »Solo & Co«
Thomas Günzel  »Diakoniestiftung in Sachsen«,  
Pfarrer im Ehrenamt
Janina Huettenrauch  Regisseurin
Kuno Kallenbach  Christliches Tagungszentrum »Schönblick«
Albrecht Kaul  Stellv. CVJM-Generalsekretär i.R. 
Christine Lieberknecht  MdL Thüringen, Minister­
präsidentin a.D., CDU
Thomas Mieth  Dipl.-Ing., »Charismatische Erneuerung«  
in der kath. Kirche
Steffen Reiche  Pfarrer in Nikolassee, Minister a.D. 
Lorenz Reithmeier  Geistliche Gemeindeerneuerung
Kersten Rieder  »Deutsche Ev. Allianz« Berlin

  Koordination 

Lorenz Reithmeier · reithmeier@3-oktober.de
Lilienweg 10 · 21218 Seevetal
Telefon 04105 66 75 102 · Mobil 0171 30 24 25 5 ILL
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“

„

Wir rufen Christinnen und Christen im ganzen 
Land auf, an ihren jeweiligen Orten am Tag der 
Deutschen Einheit auf öffentlichen Plätzen mit 
Kerzen und Gebeten Gott die Ehre zu geben.

1989 haben Christen ihren Glauben und ihre 
Zuversicht mit Kerzen und Gebeten aus 
Ihren Kirchen heraus auf die Straße getragen. 
Mit Kerzen tragen wir auch heute Symbole der 
Hoffnung in die Öffentlichkeit, die in vielen 
Kulturen für Heiliges und Gewaltfreiheit stehen 
sowie als Symbol des Friedens gelten – bevor 
andere mit Fackeln und Parolen kommen.

Geschenk & Aufgabe
Gemeinsam mit Menschen aus vielen Nationen 

in unserem Land nehmen wir dankbar das 
Geschenk der Freiheit und Einheit nach 
30 Jahren wieder neu an.  
Wir hören vom Erleben anderer während des 
Einheitssprozesses und bitten um Vergebung 
– wo nötig.  
Wir verbinden uns neu über alte und neue 
Gräben hinweg – für die großen Aufgaben 
des Gemeinwohls von heute und 
morgen.

Machen wir uns heute auf – gemeinsam 
mit Menschen aus anderen Kulturen: 

✔	Feiern wir am 3. 10. den Tag der Deutschen 
Einheit auf den Marktplätzen unserer Orte mit 
allen Generationen voller Dankbarkeit! 

✔	Setzen wir mit Kerzen ein Zeichen des 
Friedens mitten in Europa! 

✔	Beten wir auf einer Pilgerwanderung 
entlang des ehemaligen Todesstreifens um 
Heilung für aktuelle Wunden und die Aufgaben 
der Zukunft. Damit Deutschland ein Segen für 
andere Länder ist!

Bernd Oettinghaus  Projektgruppenleiter
Michael zu Salm-Salm  Leiter des Beirats

30 Jahre  
Fall der Mauer  
Deutsche Einheit     

Die Pilgerwanderung wird in ökumenischer 
Weise mit Impulsen, Gebeten und 
Meditationen gestaltet. Mitwirken 
werden »Gemeinsam Beten und 
Bewegen«, katholische »Schönstatt-
Bewegung«, ökumenische »Fokolar-
Bewegung«, »Jugend mit einer Mission«, 
»Freie Christliche Jugendgemeinschaft 
Lüdenscheid«, »Gebetsmühle Weingarten«, 
»Jesusbruderschaft Volkenroda«, 
»Christusbruderschaft Selbitz«.

Wer mitpilgern will, ist eingeladen, sich 
entweder für eine Woche, ein Wochen- 
ende oder als Tagesgast anzumelden. 
Es wird spezielle Familienwochenenden, 
Jugendwochen und abends an den 
Übernachtungsorten Veranstaltungen 
mit Zeitzeugen geben. Wir laden dazu 
besonders Großeltern ein, mit ihren 
Enkeln mitzuwandern und über die 
eigenen Erfahrungen zu reden, von der 
Geschichte zu lernen und um sich heute 
mit Gottvertrauen einzubringen.

Vom 3. Oktober bis zum 9. November 2019 
laden wir Sie zu einer Gebetswanderung 
entlang des ehemaligen Todesstreifens ein. 
Von Lübeck und Plauen / Hof aus geht es in 
38 Tagesabschnitten in Richtung Harz, wo die 
beiden Pilgergruppen sich am 9. November 
am Brocken treffen. Jeder, der gerne 
mitwandern möchte, ist herzlich eingeladen, 
für das Wohl und die Zukunft unseres Landes 

unter dem Motto »Verstehen,  
versöhnen, Verantwortung 

übernehmen«  
zu beten.

Gebetswanderung »Verstehen, versöhnen, Verantwortung übernehmen«

Wir laden Sie ein, am Tag der Deutschen Einheit 
an Ihrem Ort, in Ihrer Stadt auf einem 
öffentlichen Platz mit Kerzen und Gebeten 
gemeinsam zu feiern und Gott die Ehre zu 
geben. Gehen Sie auf andere zu und beginnen 
Sie eine Initiative in Ihrem Ort. Egal, ob Sie 
mit viel oder wenig Aufwand planen – es soll 
Freude machen. 

Erzählen Sie mit Dankbarkeit von dem Wunder 
vor 30 Jahren, kehren dabei Schwierigkeiten 
im Zusammenwachsen nicht unter den Tisch. 
Sie setzen damit ein Zeichen der Hoffnung und 
des Zusammenhalts an Ihrem Ort.

Auf www.3-Oktober.de finden Sie Hilfreiches:
✔	Ideenbörse für die Gestaltung eines Dank- 

und Hoffnungsfestes in Ihrer Stadt

✔	Zeitzeugenbörse für Ihre Veranstaltungen

✔	Materialbörse zum Thema – als Vorberei­
tung und Weiterbildung – mit hilfreichen Links

✔	Logos, Flyer, Statements von Persönlich­
keiten für Ihre Öffentlichkeitsarbeit

✔	Motivierende Erfahrungen aus den letzten 
Jahren im Archiv:  
www.3-Oktober.de/29-jahre-deutsche-einheit

Kerzen und Gebete am 3. Oktober 2019 & 2020 

www.3-Oktober.de/30-jahre-mauerfall

„Der 3. Oktober 1990 gehört zu den 
glücklichsten Tagen der neueren deutschen 
Geschichte. Die deutsche Wiedervereinigung 

erfüllt mich mit großer Dankbarkeit.  
Die Teilung Deutschlands und Europas konnte 

ohne Blutvergießen in einer friedlichen 
Revolution überwunden werden. 

Als Christ sehe ich darin auch ein Zeichen der 
Gnade und eine Ermutigung zur anhaltenden 

Fürbitte für unser Land, für diese Welt.“

Hermann Gröhe 
Stellvertretender Vorsitzender  
der CDU/CSU-Fraktion im 
Deutschen Bundestag


